
 

Herr und 
Frau Schmidt 

 

 
 

 

 

 

Die Durchschnittsbürger  
im Saale-Holzland-Kreis 2018 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Die Lebenserwartung im Landkreis 
steigt; das durchschnittliche Sterbeal-
ter liegt  derzeit bei 77,1 Jahren (Jahr 
2015). Herr und Frau Schmidt leben 
gern im Saale-Holzland-Kreis und 
wollen deshalb hier auch alt werden.  
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Weitere Daten und Fakten zum Saale-
Holzland-Kreis bietet der Sozialbericht 
des Landkreises. Er steht im Internet 
als kostenloser Download zur Verfü-
gung: 
 

www.saaleholzlandkreis.de 

Gefördert durch den Freistaat Thüringen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds. 

In seiner Freizeit ist Herr Schmidt wie 
jeder achte Einwohner des Landkrei-
ses im Sportverein aktiv (Jahr 2017). 
Auch die Kameraden der freiwilligen 
Feuerwehr können auf ihn zählen. 

 
 

Die Nettokaltmiete für die Familie 
liegt im Durchschnitt bei 4,84 Euro 
pro Quadratmeter (für einfachen 
Wohnraum, Jahr 2016) und leicht 
unter dem Thüringer Durchschnitt 
(4,85 Euro).  



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Die Schmidts haben (aufgerundet) zwei 
Kinder. Die Kinder haben an allen Vor-
sorgeuntersuchungen teilgenommen, 
wurden geimpft und haben gemeinsam 
mit den Kindern aus Jena und Saalefeld-
Rudolstadt die gesündesten Zähne in 
Thüringen (Jahr 2013/14). 

... in einer Gemeinde mit weniger als 
1.000 Einwohnern. Auf jedem Quadrat-
kilometer wohnen derzeit im Landkreis 
statistisch 104 Einwohner. In Jena sind 
es 961 Einwohner pro Quadratkilometer 
(Jahr 2016). 

 
 

Herr Schmidt ist im Saale-Holzland-
Kreis aufgewachsen und hat vor 
kurzem seinen 50. Geburtstag gefei-
ert. Er ist verheiratet und lebt mit 
seiner Frau ... 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Herr Schmidt ist im Jahresdurchschnitt 
21,9 Tage krank geschrieben — meist 
wegen einer Erkrankung der Atemwe-
ge. Auch Rückenbeschwerden 
(Muskel/Skelett) hat er mitunter zu 
beklagen (Jahr 2017). 

Der durchschnittliche Jahresbruttolohn 
von Herrn Schmidt beträgt 26.003 
Euro (Jahr 2015).  Der Thüringer 
Durchschnittswert liegt bei 26.984 
Euro, wobei höhere Gehälter vor allem 
in den großen Städten gezahlt werden. 

Die einzelhandelsrelevante Kaufkraft 
von Herrn Schmidt liegt bei 5.891 Euro 
(im Jahr 2017). Damit stehen ihm für 
Einkäufe in Geschäften vor Ort oder 
dem Internet etwas mehr Mittel zur 
Verfügung als in anderen Ostthüringer 
Flächenlandkreisen. 

Herr Schmidt pendelt täglich — wie 53,4 
Prozent der Beschäftigten — mit dem 
Auto zu seiner Arbeitsstelle außerhalb 
des Landkreises (Jahr 2016). Er arbeitet 
in Vollzeit; Frau Schmidt hingegen in Teil-
zeit. 

 
 

Der Große macht gerade sein Abitur und 
besuchte kürzlich die Ausbildungsmesse in 
Eisenberg. Er hat später gute Chancen auf 
einen Job, denn die Arbeitslosenquote 
liegt mit 5,0 Prozent (Jahr 2017) unter dem 
Thüringer Durchschnitt (5,6 Prozent 2017). 

 
 
Die Wohnfläche pro Einwohner 
wächst von Jahr zu Jahr. Derzeit ste-
hen 44,6 Quadratmeter zur Verfü-
gung (Jahr 2016). 


